
13. NOVEMBER 2016 12 UHR IN DER KINOPASSAGE
MATINEEDIE ERFOLGSBILANZ EUROPAS 

EIN KURZER ÜBERBLICK

Eine Veranstaltung der Kino Passage Erlenbach in Kooperation mit der Europa-Union Aschaff enburg

THEMA:
Europa der Bürgerinnen und Bürger – 

Vergangenheit oder Zukunft?

WIR ZEIGEN DEN FILM:
GRÜNDUNGSVÄTER EUROPAS – 

WIE DER 9. MAI 1950 EUROPA VERÄNDERTE
ANSCHLIESSEND PODIUMSDISKUSSION MIT:

DR. INGO FRIEDRICH
Präsident des Europäischen Wirtschaftssenats

Ehem. Vize-Präsident des Europäischen Parlaments

JENS MARCO SCHERF
Landrat des Landkreises Miltenberg

PAUL-JOACHIM KUBOSCH
Mitglied des Team Europe Rednerdienstes der Europäischen Kommission 

DIPL.-ING. (FH) DIETER SCHORNICK
Vorsitzender der Europa-Union Aschaff enburg

1. Sprecher der Interessengruppe EU-Mittelpunkt
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INFOS ZUM FILM:
GRÜNDUNGSVÄTER EUROPAS – 

WIE DER 9. MAI 1950 EUROPA VERÄNDERTE

DIE TEILNEHMER DER PODIUMSDISKUSSION:

Eurokraten, Butterberge oder Gesetze über krumme 
Gurken: Das ist das Bild, das viele mit Europa ver-
binden. Doch wie ist Europa wirklich? Was macht es 
weltweit so einzigartig? Und warum wurde es vor 
mehr als 60 Jahren von seinen Gründungsvätern ge-
schaffen? 

Die Schuman-Erklärung vom 9. Mai 1950 und die 
Entstehung der Europäischen Gemeinschaft für Koh-
le und Stahl offenbart eine Geheimaktion, die einem 
wahren Politkrimi gleichkommt. Allein der Diskreti-
on, Schnelligkeit und Visionskraft einiger weniger 
politischer Akteure ist es zu verdanken, dass nach 

vielen vergeblichen Versuchen eine einmalige historische Chance genutzt wer-
den konnte: die Schaffung eines gemeinsamen Europas auf supranationaler 
Basis. Im Auftrag der Europäische Kommission veröffentlichte kürzlich der 
DiplomPolitologen Ingo Espenschied seinen Dokumentarfi lm ”Gründungsvä-
ter Europas“. Wann und wie ist Europa entstanden? Wer waren die zentralen 
Akteure und was waren ihre Beweggründe für die Gründung Europas? Diesen 
und weiteren Fragen gibt der Filmemacher Espenschied mit seinem Film eine 
Antwort.

Durch eine gelungene Kombination von Live-Kommentaren des Politologen 
sowie Bild und Filmdokumenten macht er Europa und seine Geschichte un-
terhaltsam und erlebbar. Der Dokumentarfi lm ist ein gelungener Schritt zur 
weiteren Stärkung der Europafähigkeit junger Menschen. Der Film dauert etwa 
62 Minuten. 

Im Anschluss daran moderiert Landrat Jens Marco Scherf die Podiumsdiskus-
sion zum Thema Europa der Bürgerinnen und Bürger  – Vergangenheit oder 
Zukunft?

DR. INGO FRIEDRICH
Präsident des Europäischen Wirtschaftssenats 
Ehem. Vize-Präsident des Europäischen Parlaments

Ingo Friedrich (* 24. Januar 1942 in Kutno/Wartheland) ist 
stellvertretender CSU-Parteivorsitzender und ehemaliger 
Abgeordneter des Europäischen Parlaments. Zu seinen 
politischen Erfolgen gehört u. a. die Etablierung der Euro-
pafl agge als Emblem der Europäischen Gemeinschaft.  Seit 
März 2007 ist er Vorsitzender des Kuratoriums der san-
oris-Stiftung, Nürnberg. Er ist Präsident der Wilhelm-Lö-
he-Hochschule für angewandte Wissenschaften Fürth.

JENS MARCO SCHERF
Landrat des Landkreises Miltenberg

Jens Marco Scherf (* 12. August 1974 in Erlenbach am Main) 
wurde am 30. März 2014 zum Landrat des Landkreises 
Miltenberg gewählt. Scherf ist verheiratet, hat vier Kinder 
und war von 2008 bis 2014 Rektor der Verbandsschule 
Faulbach. Unter seiner Führung wurde die Grundschule Pro-
fi lschule für Inklusion, und die Mittelschule wurde 2013 
dritter Bayerischer Landessieger beim Bundeswettbewerb 
Starke Schule. Scherf ist seit 1994 Mitglied bei den Grünen 
und seit 2016 Mitglied bei der Europa-Union Aschaffenburg.

PAUL-JOACHIM KUBOSCH
Mitglied des Team Europe Rednerdienstes der Europäischen Kommission

Paul-Joachim Kubosch (* 5.11.1954 in Götttingen) ist Mit-
glied des Rednerdienstes „Team Europe“ der Europäi-
schen Kommission. Bis August 2015 leitete er das Infor-
mationsbüros des Europäischen Parlaments in München. 
Von 1989 bis 2006 war er für die Europäische Kommission 
tätig, u. a. im Kabinett des Vizepräsidenten Martin Bange-
mann, als Mitglied des Pressesprecherdienstes und Leiter 
der Vertretung für Süddeutschland. 

DIPL.-ING. (FH) DIETER SCHORNICK
Vorsitzender der Europa-Union Aschaff enburg
1. Sprecher der Interessengruppe EU-Mittelpunkt

Die ter Schor nick (* 20.12.1949 in Ludwigshafen-Oggers-
heim) ist Vor sit zen der des Aschaf fen bur ger Kreis ver ban-
des der Eu ro pa-Uni on. Er arbeitete weltweit für BBC/ABB, 
Papst Motoren und Emerson Electric. Beim Zentralverband 
Elektrotechnik und Elektroindustrie e.V. war er fast 28 Jah-
re lang zuständig für europäische Angelegenheiten sowie 
Vorsitzender des Europäischen Normungsgremiums CEN/TC 
169 „Licht und Beleuchtung“. Für die Europa-Union Aschaf-

fenburg organisiert er Bildungsreisen zu den Europäischen Institutionen sowie 
Informationsveranstaltungen zu europäischen Themen.
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